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Aufgabe 1. Berechnen Sie mi Hilfe der Siebformel |{n ∈ N | 0 ≤ n ≤ 100, 3 - n, 17 - n, 22 -
n, 41 - n}|.
Hinweis: Für alle n ∈ N und für alle Teilmengen M ⊂ {3, 17, 22, 41} gilt: Jede Zahl aus M
teilt n genau dann, wenn n vom Produkt aller Zahlen aus M geteilt wird.

Aufgabe 2. Betrachten Sie die Permutation

σ =

(
1 2 3 4 5 6 7
4 1 5 7 3 6 2

)
∈ S7.

(a) Schreiben Sie σ als Verkettung disjunkter Zykel sowie als Verkettung von Transpositio-
nen.

(b) Geben Sie die durch σ definierte Zerlegung von {1, . . . , 7} an. Wie viele Teilmengen k
enthält diese Zerlegung? Wie viele τ ∈ S7 gibt es, die eine Zerlegungen von {1, . . . , 7}
in k Teilmengen definieren?

Aufgabe 3.

(a) Geben Sie die Anzahl der Möglichkeiten an, die Menge {1, . . . , 7} in zwei oder fünf
Teilmengen zu zerlegen.

(b) Veranschaulichen Sie die Rekursionsformel (Satz 7.5) der Partitionszahl P (n, k) für
n = 0, . . . , 8 und k = 0, . . . , n ähnlich den Veranschaulichungen für die Stirling-Zahlen
(„Stirling-Dreiecke“) wie in der Vorlesung.

Aufgabe 4. Seien n, k ∈ N. Wir bezeichnen mit Q(n, k) die Anzahl der ungeordneten Sum-
menzerlegungen n = n1 + . . . + nk mit k Summanden n1, . . . , nk ∈ N. Zeigen Sie, dass
Q(n, k) = P (n+ k, k), und geben Sie eine Rekursionsformel für Q(n, k) an.
Hinweis: Finden Sie eine Bijektion zwischen ungeordneten Summenzerlegungen n = n1 +
. . . + nk mit k Summanden n1, . . . , nk ∈ N und ungeordneten Summenzerlegungen n + k =
n′1 + . . .+ n′k mit k Summanden n′1, . . . , n′k ∈ N \ {0}.
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